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Niederschr i f t  
 
über die 1. Kultur- und Sportausschuss-Sitzung am Donnerstag, den 16.02.2012, um 19:30 
Uhr,im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Schweikert, Georg  

Ausschussmitglieder 
Hoyer-Neuß, Verena ab 19.44 Uhr (TOP 4) 
Maschler, Norbert  
Sopolidis, Nikos  
Auernheimer, Johannes  
Auernheimer, Jutta ab 19.49 Uhr (TOP 4) 
Lang, Thomas  
Seitz, Martin Dr.  
Zeltner, Günther  
Rduch, Peter  
Vogel, Erika  

von der Verwaltung 
Ederer, Rainer  
Miehling, Hans-Peter Heimleiter  
Schriefer, Roland  
Taubmann, Udo  

Schriftführer/in 
Wörner, Thomas  
 
 
Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Dienstbier, Adolf Volkmar vertreten durch Gerald Ochs 
Horlamus, Alexander vertreten durch Ruth Höpfel 
 
 
 
Vorsitzender eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Kultur- und Sport-
ausschusses, die Zuhörer und die Mitglieder der Verwaltung zur 1. Sitzung in diesem Jahr. Die 
Einladung ist fristgerecht ergangen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Einverständnis. 
Das Gremium ist beschlussfähig.  
 



1. Kultur- und Sportausschuss-Sitzung vom 16.02.2012 Seite 2 von 8 

 

ÖFFENTLICH 

 
 
1 Genehmigung der Sitzungsniederschriften der 6. Si tzung des Kultur- u. Sport-

ausschusses vom 17.11.2011 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 11  Nein: 0   
 
 
 
2 Anpassung der gesondert berechenbaren Investition saufwendungen für die 

vollstationäre Einrichtung der GLOCKENGIESSER Alten - und Pflegeheime 
"Haus im Park" 

 
Beschluss: 

 
Der Kultur- und Sportausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Bescheid der Regierung von 
Mittelfranken über die „Zustimmung zu den gesondert berechenbaren Investitionsaufwen-
dungen nach § 82 Abs. 3 SGB XI im Alten- und Pflegeheim „Haus im Park“, Galgenbühlstra-
ße 15, 91207 Lauf an der Pegnitz“ vom 15.12.2011 zuzustimmen und die täglich zu erhe-
benden Heimkosten in der vollstationären Einrichtung der GLOCKENGIESSER Alten- und 
Pflegeheime rückwirkend zum 01.01.2012 wie folgt anzupassen: 
 

Pflegestufe 0 
   

für pflegebedingten Aufwand    30,33 € 
für Unterkunft und Verpflegung   18,90 € 
als Investitionskostenanteil    
im Doppelzimmer von  
im Einzelzimmer von  
 

4,08 € 
7,26 € 

auf 
auf 

3,96 € 
7,22 € 

somit insgesamt im DZ von 
somit insgesamt im EZ von 

53,31 € 
56,49 € 

auf 
auf 

53,19 € 
56,46 € 

 

Pflegestufe I 
   

für pflegebedingten Aufwand    52,32 € 
für Unterkunft und Verpflegung   18,90 € 
als Investitionskostenanteil    
im Doppelzimmer von  
im Einzelzimmer von  
 

4,08 € 
7,26 € 

auf 
auf 

3,96 € 
7,22 € 

somit insgesamt im DZ von 
somit insgesamt im EZ von 

75,30 € 
78,48 € 

auf 
auf 

75,18 € 
78,44 € 

 

Pflegestufe II 
   

für pflegebedingten Aufwand 64,95 € auf 64,95 € 
für Unterkunft und Verpflegung 18,71 € auf 18,90 € 
als Investitionskostenanteil    
im Doppelzimmer von  
im Einzelzimmer von  
 

  3,96 € 
7,22 € 

somit insgesamt im DZ von 
somit insgesamt im EZ von 

88,57 € 
91,75 € 

auf 
auf 

88,45 € 
91,71 € 
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Pflegestufe III 
   

für pflegebedingten Aufwand     
für Unterkunft und Verpflegung    
als Investitionskostenanteil    
im Doppelzimmer von  
im Einzelzimmer von  
 

4,08 € 
7,26 € 

auf 
auf 

3,96 € 
7,22 € 

somit insgesamt im DZ von 
somit insgesamt im EZ von 

   98,53 € 
101,71 € 

auf 
auf 

   98,41 € 
101,67 € 

 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 11  Nein: 0   
 
 
 
3 Baumbestandspflege am Friedhof in Heuchling 
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, dass an allen farblich markierten Bäumen im 
Friedhofsbereich Heuchling die erforderlichen Arbeiten bezüglich der Baumbestandspflege 
und der Belange der Verkehrssicherheit durch den städtischen Bauhof ab 27. Februar 2012 
durchgeführt werden. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 11  Nein: 0   
 
 
 
4 Antrag der Lebenshilfe Nürnberger Land e. V. auf Übertragung von Fördermitteln 

für eine Reitanlage des Reit- u. Fahrvereins Heuchl ing-Lauf e. V. auf eine Reit-
therapieanlage der Lebenshilfe in Lauf-Schönberg. 

 
Beschluss: 

 
Der Kultur- und Sportausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
a) Eine völlige oder auch nur teilweise Übertragung der bereits mit Beschluss vom 
28.05.2009 für den Reit- und Fahrverein gewährten Fördermittel auf die neue Baumaßnah-
me der Lebenshilfe im Nürnberger Land e. V. zur Errichtung einer eigenen Reittherapieanla-
ge wird abgelehnt. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen  Ja: 12  Nein: 0  
 
 
 
b) Der Antrag auf eine Bezuschussung der Investitionen für die Reittherapieanlage der Le-
benshilfe im Nürnberger Land e. V. gemäß Antrag vom 03.11.2011 wird zurück an die Ver-
waltung gegeben, mit der Bitte um Prüfung ob die Anlage zur Dr. Bernhard Leniger Schule 
gehört und damit zuschussfähig ist, oder ob es sich um eine eigenständige Einrichtung han-
delt und außerdem nicht behinderte Menschen in der Anlage zugelassen sind. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
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5 Antrag der Evang. Kirchengemeinde Lauf auf einen Investitionszuschuss für den 
Ersatzneubau  des Gemeindehauses im Kirchenzentrum Kotzenhof 

 
Beschluss: 

 
Der Kultur - und Sportausschuss empfiehlt, dem Stadtrat, der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Lauf a.d. Pegnitz für den Ersatzneubau des Gemeindehauses im Kirchenzentrum Kotzenhof 
einen einmaligen, freiwilligen städtischen Zuschuss von 10 von Hundert der nachgewiese-
nen, förderfähigen Baukosten, höchstens jedoch 170.000,00 €, zu gewähren. 
 
Im Haushalt 2012 wurden bereits 130.000,00 € für die Bezuschussung dieser Investition un-
ter der HHSt 1.3700.9880 eingestellt. Der Differenzbetrag von 40.000,00 € ist als Zuschuss 
im Haushalt 2013 oder einem späteren Haushalt unter der HHSt 1.3700.9880 einzustellen 
oder aus der Deckungsreserve zu entnehmen. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
6 Antrag des TSV Lauf e.V. auf einen Investitionszu schuss für die Ersatzbeschaf-

fung eines Rasentraktors und einer Musikanlage 
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, dem TSV Lauf e.V. für die Ersatzanschaffungen 
eines Rasentraktors und einer Musikanlage einen einmaligen Investitionszuschuss in Höhe 
von 10 v. Hundert der nachgewiesenen Kosten, höchstens jedoch 700,00 €, zu gewähren. 
Die erforderlichen Mittel stehen unter der HHSt 1. 5500.9350 zur Verfügung. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
7 Antrag der Sportschützengesellschaft Schönberg e. V. auf einen Investitionszu-

schuss für die Anschaffung neuer Spezialkugelfänge 
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, der Sportschützengesellschaft Schönberg e.V. 
für die beantragte Maßnahmen zur Anschaffung und Einbau neuer Spezialkugelfänge auf 
den 50 m KK Gewehrständen einen einmaligen Investitionszuschuss in Höhe von 10 v. Hun-
dert der nachgewiesenen Kosten, höchstens jedoch 240,00 €, zu gewähren 
Die erforderlichen Mittel sind unter HHSt 1.5500.9880 zur Verfügung zu stellen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
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8 Zuschussanträge des Caritasverbandes Nürnberger L and e. V. für die Erstaus-
stattung eines Gemeinschaftsbereiches im integrativ en Wohnprojekt "Bertlein-
viertel" bzw. auf Förderung von Betriebskosten 

 
Beschluss: 

 
Der Kultur- und Sportausschuss der Stadt Lauf a.d.Pegnitz beschließt, dem Caritasverband 
im Landkreis Nürnberger Land e. V. einen einmaligen Investitionskostenzuschuss für die neu 
zu beschaffende Einrichtung der Gemeinschaftsräume im Wohnprojekt „Bertleinviertel“ i. H. 
v. maximal 10 % der nachgewiesenen und förderfähigen Kosten, höchstens jedoch einen 
Betrag von 3.190,-- Euro zu gewähren. 
Eine Förderung laufender Betriebskosten für die Räume wird abgelehnt.  
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
9 Information über das neue Freiwilligenzentrum bei m Landratsamt Nürnberger 

Land 
 
Herr Schriefer informiert den Kultur- und Sportausschuss über das neue Freiwilligenzentrum 
beim Landratsamt Nürnberger Land 
Das Landratsamt Nürnberger Land hat mit Schreiben vom 31.10.2011 über die Einrichtung 
eines Freiwilligenzentrums zur Koordination des Bürgerschaftlichen Engagements informiert.  
Das Freiwilligenzentrum hat sein Büro inzwischen in der Außenstelle in Hersbruck bezogen 
und ist unter der Adresse Unterer Markt 1 (Rathaus), 91217 Hersbruck zu erreichen. 
Das Freiwilligenzentrum wird als Leiterin von Frau Kerstin Stocker betreut.  
Sie ist unter der Telefonnummer 09123 / 950 – 67 00 (Fax – 77 00) oder per Email unter 
k.stocker@nuernberger-land.de zu erreichen. 
Das Freiwilligenzentrum soll folgende Aufgaben im Landkreis übernehmen: 

- Die Vernetzung und Förderung ehrenamtlicher Tätigkeiten im Landkreis. 
- Die Begeisterung für freiwilliges Engagement wecken/die Infrastruktur hierfür fördern. 
- Die Anerkennungskultur für Bürgerschaftliches Engagement stärken. 
- Bestehende, regional erfolgreiche Projekte auf andere Kommunen übertragen. 
- Anlaufstelle für das Gemeinwohl dienende Trägerorganisationen sein. 
- Eine Anlaufstelle für an einem Freiwilligenengagement interessierte Bürger/Innen 

sein, die noch nicht wissen, wo sie tätig sein möchten. 
Am 15.12.2011 wurde nun auch der Name mitgeteilt: 
WinWin - das Freiwilligenzentrum Nürnberger Land ist jetzt auch im Internet vertreten. Unter 
www.nuernberger-land.de und dem Buttom „Freiwilligenzentrum“ auf der linken Seite kann man 
nachlesen: 

• Was tut das Freiwilligenzentrum  
• Was sind die Ziele und Aufgaben  
• interessante Links sowie  
• die Büro- und Sprechzeiten 

Auch dringend kurzfristig gesuchte Engagementangebote können hinterlegt werden. Mittel-
fristiges Ziel ist der Einbau einer Datenbank, in der Interessierte nach PLZ und Tätigkeitsbe-
reich Engagementmöglichkeiten im Landkreis abfragen können, für die Freiwillige benötigt 
werden. Auch um weitere Themen, wie z.B. Anerkennung von Freiwilligen, werden die Sei-
ten zu gegebener Zeit ergänzt.  
 
Herr Zeltner fügt hinzu, dass auch die „Ehrenamtskarte“ vom Freiwilligenzentrum bearbeitet 
wird. Diese Karten erhalten Menschen die mehr als fünf Stunden in der Woche ehrenamtlich 
in einem Verein Tätig sind. Mit dieser Karte gibt es z. B. die Möglichkeit von Eintritten wie 
Zoo, Bäder, öffentliche Einrichtungen usw.. 
 
 
Abstimmung: zur Kenntnis genommen  
 



1. Kultur- und Sportausschuss-Sitzung vom 16.02.2012 Seite 6 von 8 

10 Antrag der Evang. Kirchengemeinde Lauf auf einen  Investitionszuschuss für die 
Sanierung der Friedhofshofmauer in Dehnberg 

 
Beschluss: 

 
Der Kultur - und Sportausschuss beschließt, der Evang. Kirchengemeinde Lauf für die Sanie-
rung der Friedhofmauer (zur Sicherung und zum Substanzerhalt) einen einmaligen, freiwilli-
gen städtischen Zuschuss in Höhe von 10 von Hundert der nachzuweisenden, förderfähigen 
Baukosten, höchstens jedoch 3.600,00 €, zu gewähren. 
Die erforderlichen Mittel für diesen Investitionszuschuss sind im laufenden oder einem der 
nächsten Haushaltsjahre unter HHSt 1.3700.9880  einzustellen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
11 Antrag des Heimat- und Trachtenverein Lauf e.V. auf einen Investitionszuschuss 

für die bauliche Erneuerung des Treppenabgangs zum Vereinsheim 
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt,  
 

- dem Heimat- und Trachtenverein Lauf e.V. für die beantragte Maßnahme zur bauli-
chen Erneuerung des Treppenabgangs zum Vereinsheim an der Eschenauer Straße 
9 einen einmaligen Investitionszuschuss in Höhe von 10 v. Hundert der nachgewie-
senen Kosten, höchstens jedoch 400,00 €, zu gewähren 

- dem Heimat- und Trachtenverein Lauf e.V. für die beantragte Maßnahme zur bauli-
chen Erneuerung des Treppenabgangs zum Vereinsheim an der Eschenauer Straße 
9 für die Verbesserung der Sicherheit die der Allgemeinheit zu Gute kommt einen 
weiteren einmaligen Investitionszuschuss in Höhe von 10 v. Hundert der nachgewie-
senen Kosten, höchstens jedoch 400,00 €, zu gewähren 

 
Die erforderlichen Mittel sind unter HHSt 1.5500.9880 zur Verfügung zu stellen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
12 Antrag der Sportschützengesellschaft Schönberg e .V. auf einen Investitionszu-

schuss für die Anschaffung von 4 elektronischen Tre fferanzeigen 
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, der Sportschützengesellschaft Schönberg e.V. 
für die beantragte Maßnahmen zur Anschaffung und zum Einbau von 4 elektronischen Tref-
feranzeigen auf den 50 m KK Gewehrständen einen einmaligen Investitionszuschuss in Hö-
he von 10 v. Hundert der nachgewiesenen Kosten, höchstens jedoch 1.500,00 €, zu gewäh-
ren 
Die erforderlichen Mittel sind unter HHSt 1.5500.9880 zur Verfügung zu stellen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
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13 Antrag der Evang. Kirchengemeinde Lauf auf einen  Investitionszuschuss für den 
Einbau wärme- und geräuschgedämmter Fenster im Geme indehaus Luitpold-
straße 

 
Beschluss: 

 
Der Kultur - und Sportausschuss beschließt, der Evang. Kirchengemeinde Lauf für den Ein-
bau wärme- und geräuschgedämmter Fenster im Gemeindehaus Luitpoldstraße einen ein-
maligen, freiwilligen städtischen Zuschuss in Höhe von 10 von Hundert der nachzuweisen-
den, förderfähigen Baukosten, höchstens jedoch 3.400,00 €, zu gewähren. 
Die erforderlichen Mittel für diesen Investitionszuschuss sind im laufenden oder einem der 
nächsten Haushaltsjahre unter HHSt 1.3700.9880  einzustellen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
14 Antrag des SK Lauf e.V. 1904 auf einen Investiti onszuschuss für die 2012 not-

wendige weitere Sanierung des B-Platzes mit Einbau einer Beregnungsanlage 
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, dem Sportklub Lauf e.V. 1904 für die Sanierung 
des B-Platzes mit Einbau einer Beregnungsanlage und für die Sanierung des C-Platzes ei-
nen einmaligen Investitionszuschuss in Höhe von 10 v. Hundert der nachgewiesenen Kos-
ten, höchstens jedoch insgesamt 5.617,60 €, zu gewähren. 
Die erforderlichen Mittel stehen bei HHSt 1.5500.9880 zur Verfügung. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
15 Antrag des TSV Neunhof 1925 e.V. auf einen Inves titionszuschuss für den Neu-

bau eines Trainings- und Jugendspielfeldes 
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, 

- dem TSV Neunhof 1925 e.V. für den Neubau eines weiteren Trainings- und Jugend-
spielfeldes einen einmaligen Investitionszuschuss in Höhe von 10 v. Hundert der 
nachgewiesenen Kosten, höchstens jedoch insgesamt 15.739,32 €, zu gewähren. 

- dem TSV Neunhof 1925 e.V. für den Neubau des Ballfangzauns einem einmaligen 
Investitionszuschuss in Höhe von 10 v. Hundert der nachgewiesenen Kosten, höchs-
tens jedoch insgesamt  692,06 €, zu gewähren. 

Die erforderlichen Mittel stehen bei der HHSt 1.5500.9880 zur Verfügung. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
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16 Beratung und  Beschlussfassung über die Gewährun g einer Zuwendung i. H. v. 
14.000 Euro  an den FSV Schönberg e.V. nach den Ver einsförderrichtlinien 

 
Beschluss: 

 
Aufgrund des vorliegenden begründeten Antrages des FSV Schönberg e.V. vom 07. Februar 
2012 erhält der Verein nach Maßgabe der städtischen Zuschussrichtlinien einen einmaligen 
pauschalen Investitionszuschuss i. H. v. 14.000 Euro zu bisher nicht bezuschussten Investi-
tionskosten von 46.697,36 €. Die Zuwendung ist wegen der angespannten finanziellen Lage 
als Einzelfallregelung zulässig. Entsprechende Mittel stehen im Haushalt 2012 unter HHSt 
1.5500.9880 zur Verfügung.  
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
17 Antrag des Segelflug Club Lauf e.V. auf einen In vestitionszuschuss für die An-

schaffung eines neuen Motors für den Schleppflieger  
 

Beschluss: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, dem Segelflug Club Lauf e.V. für die beantragte 
Maßnahme zur geplanten Anschaffung eines neuen Motors für den Schleppflieger einen 
einmaligen Investitionszuschuss in Höhe von 10 v. Hundert der nachgewiesenen Kosten, 
höchstens jedoch 1.200,00 €, zu gewähren. 
Die erforderlichen Mittel sind unter HHSt 1.5500.9880 zur Verfügung zu stellen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Weitere zu veranlassen 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 20.40 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 10.05.2012 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Der Schriftführer 
 

Georg Schweikert 
Dritter Bürgermeister 

   Wörner 
Verwaltungsfachangestellter 

 


